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Hroszh.Kostheater zu Karlsruhe
' » ♦

Sonntag , den 5. Februar 1911.

17.  Vorstellung außer Abonnement.

R »m »» Bxnihelm
oder:

Das Soldatengluck.
Lustspiel in fünf Akten von G. E. Lcssin g.

Regie : Otto Kienscher f,

Personen:

Major von Tellheim, verabschiedet. . . Felix Bamnbach,
Minna von Barnhelm Else Noorman-
Graf von Brnchsall, ihr Oheim . . . . Wilhelm Kemps.
Franziska, ihr Mädchen Alwine Müller.
Just, Bedienter des Majors Karl Dapper.
Paul Werner, gewesener Wachtmeister des

Majors Josef Mark.
Riccaut de la Marliniere Wilhelm Wassermann.
Der Wirt Hugo Höcker.
Eine Dame in Trauer Marie Frauendorfer.
Ein Feldjäger Max Schneider.
. . ^ * er a < Ludwig Schneider.
D.« k * SMn * » neblet.

Pause nach dem dritten Akte.

Einlaß:  ein  Uhr.

Anfang:  halb zwei  Uhr . Ende:  gegen vier  Uhr.

WWMWWMM
C . F . Müllersche Hosbuchdrnckerci, Karlsrichc.



Größherzogliches Hostheater zu Karlsruhe
Sonntag, den 5. Februar 1911.

Alwnnements-VorMung der Abteil . WK sgelbe TOonncmcntöfarten)

Pantonnmisches Ballet-Diverüssement vonI . Haßreiter undF. Gaul. Musik von Joseph Bayer
Einstudiert von Paula Ällegri -Bayz. Musikalische Leitung: Georg Hofmann.

P e r f o it c 11:
Sir James Plumstershire. . Hugo Bauer. Japanesin, ^
Lady Plumstershire Magdal. Bauer. Chinesin,
Tonny,  j  I Ernst Roth. Söebe,
gormnt), bcren Sinber ) Otto Frohmann. Spanierin,-̂ etsy, i i Emil Bar. Steirerm,Bob, I [ Elisab.Hermann. Poet,
Ein Spielwarenhändler. . . Herrn.Benedict Polichinelle,
Seine Gehilfen j ft '6 «amtier«!. « er, \ ra(4attlMc

DieB»p»-»f-e ElÄer ( 55it",rc"Ein Bauer Max Schneider. Ungar,
Dessen Weib Marg. Gebhardt. Ungarin,
Dessen Kind Anna Rauch. i
Eine Dienstmagd Johanna Klebe. _
Der Lohndiener eines Hotels . Eugen Kalnbach. -dlommelhajeii, . . . .
Ein Dienstmann Wilhelm Wurm.  V
Ein Briefträger Ernst Golde.

Verschiedene mechanische Figuren. Puppen it. s, w,

(Hrosze Pansen nach dem zweiten Jlnfznge der O p̂er nnd n«Lch der Oper

/ Olga Kreißig.
Kätchen Rimmler^
JosesineRataeber
Bertha Grässer.
Anui Elsenhans.
Richard Allegri.
Alfred Müller.

/ Heinrich Blank.
\ Anna Frohmann.

Josef Kauders.
Lisel Maier.
Elise Lebrecht.
Mina Roth.
Rosa Baader.

\ Bertha Leger.
Johanna Siebert

ruck der C. F . Müllcrschen Hofbuchdruckcrei, Karlsruhe,

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von 6 Uht an.

Anfang: httlb sieben Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.

Preise der Plätze:  Balkon  I.  Abt. ^ 6.—, Sperrsitz  I.  Abt. Jt, 4.50 usw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei Stückänderung stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Montag, den 6. Februar:
Dienstag, den 7. Februar:

Mittwoch, den 8. Februar:

Donnerstag, den 9. Februar:

Freitag, den 10. Februar:

Samstag , den Februar:
Sonntag, den 12. Februar:

Montag, den 13. Februar:

Mittwoch, den 15. Februar:

Spielplan.
C. Die Rabensteineritt.  Anfang Uhr.

38 . A.  Neu einstudiert:  Orpheus in der Unter-
Welt. Anfang '/»8 Uhr.
» . Abonnementskonzert des Gr. Hoforchesters. Solistin:
Kgl. Schwed. Kammersängerin Eigne von Rappe,
Mitglied der Kgl. Hofoper in Wien. Programm:
Ouvertüre zu Euryauthe von Weber, 5 Lieder mit Klavier-
Begleitung von Hugo Wolf, Sinfonie Nr. 5 von Mahler.
38. € . Zum erstenmal:  Wienerinnen.  Anfang
V28 Uhr.
39 . A . Mahadeba.  Mahadeva : Otto Wolf von
der Hofoper in München als Gast. Anfang  7  Uhr.
38 . B . König Lear.  Anfang  7  Uhr.
39 . € . Margarete.  Fcmft : Otto Wolf von der
Hofoper in München als Gast. Anfang %7  Uhr.
40 . B . Sllfannens Geheimnis . Der Bajazzo.
Bajazzo: iltudolf Salenins als Gast. Anfang
728 Uhr.

Einmaliges Gastspiel der Schwestern Elsa und Berta
Wiesenthal in ihren Tanzdichtungen. Nähere Mit-
teilnng folgt.

Theatev in Daden -Kaden.
Mittwoch, den 8. Februar:  18.  Abonnements -Vorstellung. Zum erstenmal:

Wienerinnen.  Anfang  7  Uhr.

Nachdruck verboten.

Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- nnd Abendkasse zu haben.
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